




Leistungsbeschreibung
 
Kartoffeln für den Zeitraum vom 01.01.2026 – 30.06.2026

Ansprechpartner bei der ausschreibenden Stelle:

Ausschreibungsstechnische Fragen bitte an: 
Justizvollzugsanstalt Geldern			
Frau Zitzke, Haushaltsabteilung 		Herrn Jencik, Haushaltsabteilung
Tel.: 02831 921-322				Tel.: 02831 921-140
vergabe@jva-geldern.nrw.de 
Möhlendyck 50
47608 Geldern

Fachtechnische Fragen bitte an: 
Herrn Gembler, Anstaltsküche				
Tel.: 02831 921-143					
steven.gembler@jva-geldern.nrw.de 			

	
Bezeichnung


	Die Leistung erstreckt sich über

die Belieferung der JVA Geldern mit Speisekartoffeln für den Zeitraum vom 01.01.2026 – 30.06.2026 im Wege eines Bezugsvertrages (wöchentlicher Abruf). 

Warenart und –menge:

Es sind runde bis ovale, glattflächige, gelbfleischige geschälte, vakuumiert verpackte Kartoffeln folgender Sorten zu liefern:   

Annabelle, Belana, Cilena, Finka, Gala, Gloria, Granola, Hansa, Leyla, Presto, Solara.
Die vorgenannten Sorten sind marktrelevante Sorten. Kocheigenschaft:  vorwiegend festkochend und festkochend.
	  
Handelsklasse I (sortenrein, gesund, ganz, sauber, fest) mit einem inneren Quadratmaß von mindestens 50 mm. Es sind ausschließlich diese Sorten und möglichst mehrere der genannten Sorten im Ausschreibungszeitraum zu liefern. Hinsichtlich ihrer Beschaffenheit, Verpackung und Kennzeichnung haben die Kartoffeln der Rechtsvorschriften der Bundesrepublik Deutschland, insbesondere den lebensmittelrechtlichen Bestimmungen, zu entsprechen. 
Auf die „Verordnung über gesetzliche Handelsklassen für Speisekartoffeln“ vom 06. März 1985 (BGBL.1985 I S. 542) – in der aktuellen Fassung - wird insbesondere hingewiesen.
Die „Deutschen Kartoffelgeschäftsbedingungen (Berliner Vereinbarungen 1956)“ sind als Vertragsgrundlage ausgeschlossen. Die JVA Geldern behält sich vor, vor Auftragserteilung die angebotenen Sorten jeweils mit 5 kg bemustern zu lassen sowie, bei Kartoffelanlieferungen im Zweifelsfall eine Sorten- Echtheitsbestimmung durch die „Landwirtschaftlichen Untersuchungs- und Forschungsanstalt Hameln“ durchführen zu lassen. Bei einem von der angegebenen Liefersorte abweichenden Ergebnis gehen die Kosten der Untersuchung zu Lasten des Auftragnehmers.
Die Abrufe erfolgen telefonisch unmittelbar durch die hiesige Anstaltsküche / den Küchenleiter.
Es werden wöchentlich ca. 1 200 kg Kartoffeln benötigt (= ca. 29 t für den gesamten Ausschreibungszeitraum). 
Anlieferung: Fracht- und verpackungsfrei frei Verwendungsstelle (Anstaltsküche), (Vakuum, gekühlt und in 5 kg Beuteln verschweißt / verpackt)
Das Abladen erfolgt durch anstaltseigene Kräfte, Verpackungsmaterialien sind zurückzunehmen.
 

Der Bestimmungsort ist die Justizvollzugsanstalt Geldern, Möhlendyck 50, 47608 Geldern.
Die Gegebenheiten des Bestimmungsortes können bei Herrn Gembler telefonisch und per E-Mail erfragt werden.


	
Hinweise

	Allgemeine oder besondere Geschäftsbedingungen des Auftragnehmers sind ausgeschlossen.


Die in der Anfrage zur Angebotsabgabe aufgeführten Angebots- und Bindefrist sind verbindlich. 
Das Ende der Angebotsfrist ist der                 20:00 Uhr (hier eingehend).
Das Ende der Bindefrist ist der

Zuschlagskriterien sind zu 100% der Preis. Eine Gewährung von Skonto wird bei Gewährung einer Skontofrist von mindestens 14 Kalendertagen bei der Wertung der Angebote berücksichtigt. (Ausführungsbestimmung Punkt 11 zu § 43 UVgO)

	
Für Ihre Mühe bedanke ich mich bereits jetzt recht herzlich.



Geldern,  
Haushaltsabteilung, gez. Zitzke  



